
ZntelligenMattzurKaib.Zettung.
wr. N?^. Freitag den 3R Juli K837.

Z. l229. (2) Nr. 1797,

E d i k t .

Von dcm k. k. Beziltsamte Planina, als Gc.
richt, wird hicmit l^kannt gcmachl!

C's sti über das Ansuchen dcs Johann Salas-
nik lion Planina, g,gen Valentin Sormann l>on
Pianino , wegen aus dcm Urtheile vom !5. Sep-
tember ,852, Z. 8076, schuldigen 60 si. C. M.
o. «. c., in die exekutive öffentliche Versteigerung
der, dem Letztern gehörigen, im Grundbuche Haas-
berg «uli Rektf. Nr. 24 und im Glundbuche St .
Margarett) in Planina 3ud Urb. Nr. 37 und 50
vorkommenden Realitäten, im .qrrichtlich erhobenen
Schatzlingswerthe von 4400 ft, (ZM-, gcwilliget, und
zur Vornahme derselben die Feilbiettmgstagsatzul'gcn
auf den 16. September, auf den 16. Oktober lind
auf den 16. ^covcmder l. I . , jedesmal Vormittags
um 9 Uhr im Gerichtssitze mit dem Anhange d^
stimmt worden, daß die feilzubietende Realität nin
bei dcr letzten Feilbietung auch unlcr dem Schäl-
üungswerthc an den Meistbietenden hintangegebcn
»vcrde.

Das Schatzungsprotokoll, der Grund buch sex
trakt und die Lizitationst?edingnisse können bei die
scm Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden ein-
gesehen werden; zugleich Hai jedtr Lizitant als Va
ditim 440 fi zu erlege».

K. k, Bezirksamt Planina, als G.richt, am 21.
Mälz 1857.

Z. i228. (2) Nr. 247l,

E d i k t .

3iun dem k. k. Bezirksamte Planina, als Ge-
licht, wird l)iemit bekannt gemacht:

Es fei über d<is Ansuchen des Matthäus Pe-
ttltsch von Seedorf Nr. 25 , gegen Lukas Urschiy
von Seedorf Nr. lO, weqen aus dem Vergleiche
vom 8. August !855, Z 4 3 8 l , schuldigen l<st ft
37 kr, C. M. <:. t> o. , in die, erekutive öffentliche
Versttigerung der, dem üetztern gehörigen, im Grund-
buche Haasderg 8,il) Neklf. Nr 64l^I vorkommen-

den Einviettclhudc, im gerichtlich erhobenen Schat.
zungöwcrthc von 1265 si. C. M . , gewilligcl, und
zu^Vorn ahmc del seiden die Feilbiettmgstagsatzungen
aul den !«. Scfttemder, auf dcn l6. Oktober und
auf den «6, Ncwcmbc-r I. I . , jedesmal Vormittags
um 9 Uhr im Genchtssitze mit dem Anhange be«
stimmt worden, das) die feilzubietende Realität nur
bei dcr letzten Fcildietung auch unter dem Schäl-

zungswerthc an den Meistbietenden hiütangegeden
werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grundouchsex,
trakt und die Lizitationsbedinanisse können bei diesem
Gerichtein den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt Planina, als Gericht, am 25.
April 1857.

Z. I20l. (3)

Mzitation.
In dem Brauhause zu Gu ieneg , i ' , Stunde

von der Eisenbahnstation Cilli entfernt, werden am
4. August 1857, Vormittags ltt Uhr, alle zu der
Biererzeugung und Aufbewahrung vorhandenen Uten-
silien im Lizitationswege veräußert, und zwar: 1
<Vtück Bräupfanne mit 92 Eimern, l Stück Maisch-
bottich mit 124 Eimern, 1 Stück Dampfkessel, 2
Kühlstöcke, 22 Stück Gährbottiche ^ 2U und 3i)
Eimer, eine doppelte englische Malzdörre 3 Klafter
5 Schuh lang, 2 Klafter breit, 65 Stück Lager-
Fässer von 2U bis 50 Eimern, 2uu Stück üttger- und
43ger - Fasset.

Sämmtliche Gebinde sind mit eisernen Reifen
verseben.

Z, >2»«, (!)

Elster Hiwdels - Verein
sttirischcr Wnnpwduzcntm.

Derselbe wurde im 3aufe des Jahres I85»il von mehreren Weingüter-Besitzern der Steiermark mit der Absicht gegründet, die ihnen
gehörigen Wein»' unmittelbar an Konsumenten dc5 Auslandes und dcs In landes abzusetzen. Der Boden aus dem diese Weine gezogen wurden,
gehört zu den besten Lagen der Ste iermark; die Weine werden bei der Lese und bei der Einlagerung auf die zweckmäßigst? A r t behandelt,
und dcr Berein läßt es sich angelegen sein, daß seine Weine unverfälscht in die Hände der Käufer übergehen Die Bestrebungen des Vereins
sind auf der Agrikul tur - Ausstellung in W i e n durch Verleihung der g r o ß e n s i l b e r n e n M e d a i l l e anerkannt worden.

Es wird hiemit augezeigt, daß der Handels - Verein ein
Depot in ^Rikll^k^

alten Markt Nr. 20
e r ö f f n e t e , wo d ie W e i n e des e r st e n . H a n d e l s - V e r e i n e s steir ischer W e i n - P r o d u z e n t e n zu den u n t e n a n g e f ü h r t e n P r e i s e n
i n g r o ß e n u n d k l e i n e n P a r t h i e n a n d ie p . ^ - K o n s u m e n t e n i n L a i b a c h u n d i m H e r z o g t h u m e K r a i n a b g e g e b e n w e r d e n .

Preis - Tarif loco Laibach.

pr. Eimer ^__ ^ « ^ ° ! ^ _ !

Luttenberger 24 ! — 35 — ! — !
Kerschdacher ^ ^_ ._^ —. ! 32 — ! —
Radist'ller i 22 ^ — — 28 -_. ! ^_ <
Radkeröberger 22 ! — j! — ^ 28 — ! —

Erste Sorte, blau gesiegelt l8 > — ^ — > «8 -_ ^ 9 ^
Zweite » schwarz „ !5 ! ^ ^ — l6 __ ^ 8
Dritte » roth » ! ,2 ! ^. ^ — 14 ___ ^ 7

j

Zugleich wird auch in Maß, Halbe, Seitel und jeder beliebigen Maß über die Gasse ausgeschenkt. Bei Zurückstellung der Flaschen
werden für die mit Etiquetten vechhenen 5 kr,, für die ohne Etiquetten 3 und 2 kr. Conv.-Münze ausgefolgt.

Bei Abgabe von Weinen m Gebinden wird für letztere ein angemessener Einsatz oder der Preis des Fasses aufgerechnet.
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Z. «232. (2) Nr. 3573.
O d i r t.

Von dem k. k. BezittZamte Gottschce, als Gc-
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei l'idcr das Ansucht» des Herrn Franz
Bartelme von Gottschee. gegen Josef Pcrz von
Tiefenräuthcr, wegen aus dem gericvtl. Vergleiche
l>om 2?. Fedruar 1854, Z. I l 73 , und Ztssion vom
14. Oktober !854 schuldigen 50 si. CM. c-. «. l)., in
die exekutive öffentliche Versteigerung der, dem lietz-
tern gehörigen, im Grundbuch? der Herrschaft Gott-
schee l o i n . IX., Fol. »299, Rektf. Nr. 757 vorkom.
menden Hubrealität. im gerichtlich erhobenen Schaz.
zungswerthe von 299 fl. ^ M., gewilliget. und zur
Vorname l?ersclbin die Feildictungs ^ Tagsatzungen
auf den 19. August, au» den l8. September und
auf den »9 Oktober, jedesmal Vormittags um 9
Uhr im Amtssitze mit dcm Anhange bestimmt wor-
den, daß oi? feilzubietende Realität nur dei der
letzten Fcilbittung auch unter dem Schätzungswerte
tt»" den Meisibietentcn hintangege.ben werde.

Das EchatzungsplotokoU, der Grundduchser-
trakt und die iiizilacionsbedingniffe können bei die-
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden ein-
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt Gottschce, als Gericht, am
30. Juni «857.

Z. l240. (2) Nr. 37l3.
E d i k t

z u r E i n b e r u f u n g d e r V e r l a s s e n s c h a f t s «
G lä u l) iger.

Von dem k. k. Bezirksamte Stein, als Gericht,
werden Diejenigen, welche als Gläubiger an die
VelIass?lNchaft dts au» l0, November »855 ohne
Testammt verstorbenen Matthäus Ian«sch>lsch. Rea
Utatendesitzers in Domschale, eine Forderung zu
stellen t)ab,n, aufgefordert, bei diesem Gerichte zur
Anmeldung und Darthuung ihrer Ansprüche den
7. September l857 Vormittags 9 Uhr zu erscheinen,
odcr bis dahin ihr Gesuch schriftlich zu überreichen,
widriges denselben an die Verlaffenschaft, wenn
sie durch Bezahlung der angemeldeten Forderungen
«rjcbopft würde, kein weiterer Anspruch zustande, als
insoferne ihnen ein Pfandrecht gebührt.

K. k. Bezirksamt Stein, als Gericht, am 17.
Jul i »857.

Z. l 2 4 i . ^ Nr. 3627-
E d i k 1.

Von dem k, t. Bezirsöamte Ste in , a!Z Ge^
licht, wird hiemit bekannt gemacht:

E? sei ülier das Ansuchen des Peter Maiditsch
von Iarsche, gegen Helena Kollar von Depelsvorf,
wegen aus dem Meistbotsveltheilungsbescheioc vom
l4 Iu« i i. I, 3- »959, schuloigrn «609 si. 25 kr.
C. M. <:. 2. o, in die erekuuve össentllche Verstel-
gerung der, der Letzter« gehörigen, im GrunC-
buche Kreuz 8„l, Urb' Nr. 4,6, 'Rektf . Nr. 303
vorkommenden zu Depsl5dolf gelegenen Realität, im
genchllich erhobenen Sckätzungswertde von 2l95 fi.
^0 kr. C M . die Relizitacion gcwilliget, und zur Vor-
nahme derselbeu die Feilbietungstagsatznng auf den
27, August l. I, Vormittag um 9 Uhr in lno« pel
tjiias mit dcm 7lnhange bestimmt worden, daß tie
feilzubietende Realität auch unter dcm Schatzungs,
wcrlde an den Meistbietenden dintangegeben werde.

Das Sckahungsprotokoll, der GrundbucbZcxr
trakt und die L'zitationsbedingniffe können bei diesem
Gerichte i:> den gewöhnlichen Amtsstunden eingê
sehen werden.

K< k. Bezirksamt S te in , als Gericht, am 13
Juli »857. ^ ^

3. 1242. (2) Nr. 3606.
E d i k t .

Wi t Bezug auf das dießamlliche Edikt vom
19. Ma i ! I . , Z, 2430, hat es über Ansuchen des
Peter Schiffercr von ?c>ivach in der Erckutionssache
aegen Andreas Echurvi von Podgier von der crsten
imd zweiten Feilbietung sein Abkommen, und cs
wird lediglich zu der auf den l6. S e p t e m b e r
I. I. in loco dcr Realität angeordneten dritten Feil'
diltul'.q geschritte.il. .

K. k. Bezirksamt Stein, als Gellcht, am l2.
Jul i !837.

Z. ,243. (2) Nr. 3157.
E d i k t .

35on dem t. k. Bezirtsamte Stein, als Gericht,
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Valentin Iuvan
von Saborst, gegen Josef Peterza von Schenken-
lhurm, wegen aus dcm genchll. Vergleiche vom
16, April l856, Z. 2 l 6 3 , schuldigen 3 fi 23 kr.
C. M. o. «. o, in die exekutive öffentliche Verstei.
gerung dcr, dem Letztern gehörigen, au» dcr im
Olundbuche Schenkcnthurm sul, Urd. Nr. ,3 uor
kommcndcn Realität intabulirtcn Entsertigung pr.
200 fi. sammt Naturalien gcwilligct, und zur Vor»
n.̂ hme derselben die Tagsatzungcn auf den 9. Sep.
tember und auf den 9. Oktc^er l. I . , mit dem
Anhange bestimmt worden, daß die feilzubietende

Forderung' nur bei der letzten Feildietung um jeden
Preis an den Meistbietende,, hintaugegtben wnde.

K. k. Bezirksamt Stem, als Ge>icht, am i7 .
Juni 1857.

Z, 1244. (2) Nr. 3,55.
E d i k t .

Von dem k. k. BezirkSamtc Stem, als Gericht,
wird hicmit bekannt gemacht:

ES sei über da5 Ansuchen der Sparkasse zu
üaidach, gegen Maria Klinz von GroßmannbvUlg,
wegen aus dem Vergleiche vom 12. November l853,
O. !800, schuldigen 300 fi. ( i . M. <̂ . ^. ^^ l«, vit
exekulwe ösienlltche Versteigerung del, l)er ^etztern
gehörigen, im Grundbuche Haddach uul̂  U»d. Äcr.
6? voctomrneuden Ganzhude , im gerichtlich ei ho-
benen Schätzungöwerthe von «606 st. 30 tr. (ZM.,
gewilligct, und zur Vornahme derselben dle Fnlvlc.
lungblagsotzungen auf den 7. September, auf den
7. Oktober und auf cen 7. November, jedesmal
^ormlUags um 9 Uhr mil t»em Anhange vestlmmi
W0l0cn , daß die feilzubietende Realiläl >,ur 0c> der
ätzten Fcilbietung auch unter oem Schätzungswerthe
aiz den Meistbietenden hintangegeben werde.

Bas SchätzungsprotokoU, der Grundbuchsep'
trakt und die iüzicalionsdedingnisse können bei diesem
Gerichte in den gewöhnlia^en Amtsstunden eingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt Stein, als Gericht, am l7 .
Iui»i 1857.

Z. »245. (2) Nr. 3017
E d i k t .

Vom k. k. Bezirksamte S te in , als Gericht,
wild hiemit kund gemacht:

ds bade Gregor Saitz von Üaase, in der
Tuchein Haus Nr. 15, durch Herrn Anton Krona
bethvogl t. k. Notar in Slein, gegen tinen allsaäl-
gtn, drm Gregor Saitz unbek^nnien Pratcnornte»,
res auf der Haldhube des Bai th l Panzyur und
Andreas Gerbez von Pischamooitz besteyiliden Getreide
und Iugendzehcndes im ausgemictcltcn Entschäo><
gungsbelrage von »80 ft. 45 kr., «>ili pr«Ä«« heutigen
H 30l? die Klage auf Zuerkeulmg des Zch^ndr.ch'
les auf den odbenanluen 2 Halbhuoen zu Pischainv'
vih nus dem Titel der Eisitzung hiergeiichts ai,»
gebracht, worüber die Tagsatzung auf den 2 8. O k»
tob er l. I. svüh 9 Uhr uor diesem Gerichte bestimm!
worden ist. Nachdem diesen Gerichte der Alifent«
haltsoit der allsaMgen Prälendenten hierauf nichi
«et'annt ist, so wurde denselben Herr Josef Dralla
von Stein als Kurator lxstelN.

Dessen werven dilseldtn zu dem Ende verstän-
diget, das sie allenfalls zur bestimmten Zeit pilsönlich
zu erscheinen, sich emm andern Sachwaiier zu de»
stellen und anher namhaft zu machen liaden, w!0ri.
gens diese Rechtssache mit oem aufgesttllten Hura.
lor verhandelt weroen wird.

K. k. Bezirksamt Ste in, als Gericht, am 5.
Juni l»57.

Z. 1246. <2) Nr. 235i.
E d i t l.

Vom gefertigten k. k. Bezirksamle als Gericht,
wird bekannt gemacht, daß die in der Exekutions-
sache der Maria ^uschar von Klanz, qegen Gregor
Lapp von ebenoort auf den 9. Juni und 9.
Jul i l. I . , angeordneten Reaifeilbieturigstagsayungcn
als abgehalten angesehen werden uno daß es bei
»er auf den 8. August l. I. angeordm'Un Feil'
bietung mit dem vorigen Anhange sein Verbleiben
habe.

K. k. Bezirksamte Sle in, als Gericht, am 8.
Juni 1857.

Z. !247. (2) Nr. 28ä7.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Stein, als Gericht,
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen der Laidacher Spar-
kasse, durch Herrn Dr. Rack von Laibach, gegeil
Maria Kimouz i-««p«ctiv6 deren Besitznachfolger
Michael Gos<n von Mannsburg, wegen schuldigen
300 fi. C. M. c. «. <: , in die ereiutive öffentliche
Versteigerung der. den «etztern gehöligen, im Grunde
buche Habbach »u!> Rektf. Nr, 60 vorkommenden
Halbhube, im gerichtlich erhobenen Schatzungswerthe
von 9!19 fi.15 br. EM., gewilliget, und zur Vor-
nähme derselben die Feilbietungstagsatzungen auf den
4. September, auf den 3. Oltodei und auf den 4,
November l. I. , jedesmal Vormittags um i) Uhr
und zwar dle erste und zweite in der Amtskanzlei,
die dritte aber in loco Mannsburg mit dem Anhange
bestimmt worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei der letzen Fcilbietung auch unter dem
Schatzungswerthc an den Meistbietenden hintaugegc-
Vcn werde.

Das Schatzungsprutokoll, der Grundbuchscx.
tralt und die ^izitationsbcdingnisse können bei di>
sem Gerichte in den gewöhnlichen AmtZstunden ein-
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt Stein, aI5 Gericht, a,.l 4.
' Juni ,857.

Z. »248, (2) Nr. 2356.
C d i k t

Von dem k. 5. Nezilksamte Ste in , als Ge-
richt, wild hicmit bekannt gemachl:

Es sei über das Ansuchen des Herrn Alois Sparo-
viz, durch Herrn Dr. Kaiscrsseld in Graz, gegen Karl
Sparoviz unter Vertrctting scincs Kurators Herrn Jo-
hann Devcuz von Stein, wegen aus dcm Urlheile vom
30, April 1856, Z, 2^51. schuldigen 600 si. E. M.
l!. «. «., in die exekutive öffentliche Versteigerung
der, dem Lehtern gehörigen, im Grundbuche der
Stadt Stein «ui, Urb. 3ir. 60, Rektf. Nr. 56 vor-
kommcüden in der Stadt St l in gelegenen Hauses,
im gerichtlich erhobenen Schatzuiigswerlhe von 950 fl.
C M . , gewilliget, und zur Vornahme derselben die
drei Feilbielung5tagsatzungen auf den 20. August,
auf den l9. September und auf den 20. Ottober
l- I . , jed,6mal Vormittags um 9 Uhr in dec
Gerichlskanzll'i mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei der letzten
Feilvictung auch unter dem Schatzungöwerthe an dcn
Meistbietenden hintangegeben werde.

Das SchatzungsprolokoU , der Grundbuchsex.-
lrakt und die Lizitalionsbedingnisse können dei die«
sem Gerichte in den gewöhnlichen Annsswnden ein»
gesehen wilden.

K. k. Bezirksamt Stein, als Gericht, am 3.
Juni 1857.

3. »249. (2) Nr, 2669.
E d i k t .

Von dem k, k. Bezirksamt? Stein, alst Gt"
richt, wird hiemit bekannt gemache:

Es sei über das Ansuche!, dcr Iosefa Paulizh
von Ste in, g«'gen Johann Menhart Hauöbtsiyer
von Stein, w^ge» aus c<m Vergleiche vom 28. Fe<
bruar «856, Z. i234 , schuldig,!, 8! fi. 8"/, k>.
(ZM. t̂ . ». o, in die exckutwe o'ffentlche Vr^lcige-
rung dcr, dem Letzter«, gehörige,,, im^rundduäie res
SladtDomiinums Stein §ülli tileklf. Nr. <l4 voikoM'
menden Rcalitar, im qeriaitllch erhobenen Schätziü'gs'
werthe von 600 fi EM , gewiU'get, und zur Vor'
nabme detselbtn f>ie drei Ftilbittungsiaqsatzuüqcn
auf den 2. September, aus den 2. Oktober und
^uf den 3. Noormber, jedesmal Vormittags um 9
Uhr in der Amtsk^nzlei mit dem Anhange bestimmt
wnlden, daß die feilzubietende Realität nur dri der
letzten Feilbiktung auch unter dem Schatzungswerthe
ail den Meistbietenden limtangegeben werde Die
!Ü'r die unbekannt wo besinolicden Olaublljfr I<»hl,»n
'pirz, Tlieresia unl) Iatob Mcnhai l , Helena Wal '
sin î, Barbara Poc»azt)"tg Ulid Il)hanl» Lutanz ein»
^legten Rubriken, sind dem aufgestellte Kurator
Hcrrn Johann Debl'uz in Slein zugrstrllt wusdcn.

- Das SchälZungsprotokoll, der Gruüdbuchses-
trakt und die Lizitaticnsbcolngnisss können bli die'
ftm Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstuben ein-
gesehen werden.

K. f. Bezillt-amt S t r i n , als Gericht, am 23,
Mai 1857.

3. »250. (2) Nr, 2663.
E d i l I.

Von dem k. k. Bezirksamtc Stein, a!s Oc«
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuche», des Kaspar Hftssnik
von Stein, grgen Lukas Smolniker von Slcin,
wegen aus dem Vergleiche vom 7. Ma i 1855., schul'
oigkn 60 fl. EM. l-. «. t>., in die exekutive öffentliche
Versteigerung der, dem Letzter,, gehösigm, im Gnmd-
buche des Stadtkammeramtcs Stein »,,I» Urb. Nr.
35 vorkommcncen Fleischbank, im gerichtlich erhöbe'
neu Schätzung5werlhe von 440 si. C. M. gewilli-
get, und zur Vornahme derselben die drei Feil'
Mietlings-Tagfatzlüigen auf den l. September, auf
dcn !. Oktober und auf den 2. November I, I , , je<
desmal Vormittags um 9 Uhr in der ?lmtskaliz!ei
mit dein Anhange bestimmt wordn», daß die seilzubie'
ten!>e Nealii.it nur bei dcr letzten Feilbielung auch
unter dem Schätzungtzwerthe an dcn Meistbietenden
hintaiigegeben werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grundduchscr-
trakt und die öizitationsbedingnisse können bei die-
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden ein-'
gesehen werden,

K, k Bezirksamt Stein, als Verricht, aM
23. Mai ,857.

Z. 1252 (2) Nr. 378^.
t5 d i t t.

Nach dcm zu dcr auf den 22. Juli d. I, f/üb
<) Uhr mit dcm Bescheide vom 23. April 185?,
Z. l<154, angeordneten 2. Feilbietung, der dem Gcl"g
Schibcrt von Okrog gehörigen im Grundbuche Pf"^ö
^..ibach «„I) Rekf. Nr, 363 vorkommendcn Halbhude
kcin Kauflustiger erschienen ist, so wirb am ^2-
August d. I. früh 9 Uhr zur dritte:, und letzten
Flilbiitung in !acn ,'6i kit»« geschritten werden.

K. k. Bezirksamt S te in /a l s Gericht, am ^-
Jul i 1857.


